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Zur GeographieSayerns.
(EinleitendeFragensieheSeite177.)

1. GrenzenĜröhe Êinwohnerzahl.
Bayernist feit 1806 ein Königreich. Es bestehtans zwei

getrenntenLändermassen,die an Größesehrungleichsind. Der
größereTheil grenztgegenOstenan Böhmenund an das Erz¬
herzogthumOesterreich;gegenSüdenan dasselbeErzherzogthum
und an die gefürsteteGrafschaftTyrol; gegenWestenan das
KönigreichWürtembergund an dieGroßherzogthümerBadenund
Hessen-Darmstadt;gegenNordenan Churhessen,die sächsischen
Herzogthümerund an dasKönigreichSachsen.Der kleinereTheil
(diePfalz) grenztim Ostenan denRhein; im SüdenanFrank¬
reich; im Westenan die preußischeRheinprovinzund im Norden
an Hessen-Darmstadt.Der FlächeninhaltbeiderTheile beträgt
1412 ^Meilen, woraufüber43/4MillionenMenschenwohnen.

2. Einthnlung.
Bayernist seitdem29. November1837 in 8 Regierungs¬

bezirkeeingetheilt,welcheihreBenennungnachdenHanptlandes-
theilenhaben.Sie heißennachihremZusammenhange:1) Ober¬bayern, 2) Niederbayern,3) Oberpfalzund Regensburg,4)Mittelfrauken,5) Oberfranken,6) Uuterfranken,7) Schwabenund Neuburg,8) Pfalz.

3. Gebirge und Berge.
Die bedeutendstenGebirgein Bayernsind: 1) Zweige derAlpen imSüdenvonSchwabenundOberbayernmit denBergen:Watzmanu,ZugspitzeundHochvogel. 2) DerBöhmerwaldmitdembayerischenWalde imOstenderOberpfalzundNieder¬bayernmit denBergen: Osser, Arber, Rachel, Lusen und

Dreisesselberg. 3) Das Fichtelgebirg mit den Bergen:SchneebergundOchsenkopfund 4) der Thüringerwald,hierFrankenwald genannt,in Oberfranken.5) DasRhönge-birg mit demKreuzberge in Unterfranken.6) DerSpessart


